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A 1.1.g1. 1.gEINLEI TUNG UND STANDARDS 

A.1 Vorwort 

Ausgangslage 

Seit der Veröffentlichung der Richtlinien für Musikschulen durch die Vereinigung Aargau- 
ischer Musikschulen (VAM) im Oktober 2001 hat die Ausbildung an den aargauischen 
Musikschulen deutlich an Qualität gewonnen. In vielen Gemeinden wurden Reglemente 
verabschiedet, welche die Strukturen der Musikschulen professionalisiert haben. Die 
Anstellungsbedingungen der Instrumentallehrpersonen wurden verbessert. Gleichzeit wurde 
ein höherer Ausbildungstand der Schüler*innen erreicht. Guter Unterricht ist definierbar und 
messbar. Mit dem Stufentest «mCheck», welcher 2007 durch die VAM kantonsweit 
eingeführt wurde, steht dafür im Kanton Aargau ein ideales Instrument zur Verfügung. 

Die Verbesserungen von Strukturen, Anstellungsbedingungen und Ausbildungsqualität 
fanden aber nicht in allen Gemeinden und an allen Musikschulen des Kantons Aargau statt. 
Die Chancen für guten Instrumentalunterricht sind für die Schülerinnen und Schüler 
kantonsweit sehr unterschiedlich.  

Damit für alle Kinder und Jugendliche im ganzen Kanton zukünftig ähnliche 
Voraussetzungen für eine qualitativ hochstehende musikalische Bildung bestehen, ist es 
notwendig Strukturen, Finanzierung und Lernzielvorgaben kantonal zu vereinheitlichen. Alle 
Bemühungen des VAM dies zu erreichen, sind bis jetzt aus verschiedenen Gründen immer 
wieder gescheitert. 

Im Herbst 2014 hat die Mitgliederversammlung des VAM daher beschlossen, die 
strategische Stärke des VAM auszubauen. Die qualitative Profilierung der Musikschulen soll 
der Stärkung der Position in der Debatte um die Reform des Instrumentalunterrichts im 
Aargau dienen. 

Die bereits vorhandenen Qualitätsrichtlinien des Verbands Musikschulen Schweiz (VMS), 
die Richtlinie des VAM aus dem Jahre 2001 und die normativen Vorgaben des Kantons und 
des Bundes wurden in das vorliegende Handbuch eingearbeitet. Dabei wurde auf 
Kompatibilität mit der Struktur von «quarte Open Label 2017», dem Qualitätsmanagement-
Systems des VMS, geachtet. 

Ziel 

Mit dem Werk «Musikschule Aargau 2021 – Qualität durch Standards» wird eine 
Beschreibung und Ausrichtung der Musikschulen vorgelegt, die als Grundlage für die 
bildungspoli-tischen Entwicklungen im Musikschulbereich dient.  

Jede Musikschule ist ein Aushängeschild für das kulturelle und bildungspolitische 
Engagement der Einwohner*innen einer Gemeinde. Daher kann das Interesse der 
Verwaltungsgremien an einem qualitativ hochwertigen Bildungsangebot vorausgesetzt 
werden. 

  



A  EINLEITUNG UND STANDARDS 
 

A.1/2 
 

 
 
 

Ausgabe: 16. April 2020  
 

Musikschulleitungen und strategischen Behörden werden das Handbuch «Musikschule 
Aargau 2021 – Qualität durch Standards» hiermit als konkrete Umsetzungshilfe zum 
Erreichen einer flächendeckenden, nachhaltigen musikalischen Bildung zur Verfügung 
gestellt.  

«Die Standards sind einerseits eng geknüpft an die Positionierung der  
Musikschulen als Bildungsinstitutionen und sollen andererseits als 
Kriterien für die staatliche Anerkennung einer Musikschule wirksam sein. 
Sie stellen somit die Weichen für die Qualität der musikalischen Bildung an 
Musikschulen und für die Finanzierung der öffentlichen Hand.» (VMS) 

 

Verbindlichkeit 

Entsprechend der Empfehlung des VMS entwickeln die Mitgliedsschulen des VAM die 
grundlegenden Standards schrittweise und nehmen eine regelmässige Überprüfung und 
Aktualisierung vor. Die Standards gelten ab 01.01.2018. 

1. Umsetzungsphase bis 2021 

2. Umsetzungsphase bis 2025 
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1.2.c Evaluationskonzept 
1.2.d Internes Audit 
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1.3.b Anstellung 
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1.3.b3 Weitere Regelungen 
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2 LEISTUNG 

2.1 Unterrichtsorganisation 
2.1.a Inhalte der Mutationsdokumente (An-/Ab-/Ummeldeformular) 
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2.1.b1 Checkliste Stundenplan 
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2.4.c Korrepetitionskonzept 
2.4.d Leitfaden Elternabend/Elterngespräch 
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3.3.d Grenzgänger 

3.3.d1 Steuerliche Bestimmungen 
3.3.d2 Regelungen Sozialversicherung 
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ANHANG 


